
esus un Paulus
sind €l1| 1n den zurückliegenden Jahren VOoN der neutestamentlichen Wissenschaft jeweils iın

Licht betrachtet worden. DIie VON Sanders „New Perspective Paul“
erklärt die Paulus-Interpretation der Reformatoren einer Mifßsdeutung und betont dessen
die Zugehörigkeit VOIN Nichtjuden ZU Gottesvolk, die Zentralität der christlichen Gemeinschaft
und das ethische Engagement der Christen. Mark eifrid VOIN Southern Baptist Theological
eminary Louisville (Kentucky, USA) konfrontiert diese Paulusdeutung mıiıt der Sichtweise
auf se1n jüdisches Erbe, die Paulus selbst Urc die Begegnung mıiıt dem auferstandenen Christus
empfing. Miıt einer Sichtweise auf die Entstehung der Evangelientradition, die Kenneth
Bailey entwickelt hat, befa{fßt sich Carsten Claufen VOon der evangelisch-theologischen Fakultät
der Universita: München. Er kommt dem Schlufß, da{ß die synoptischen Evangelien 1mM wesent-
lichen historisch verlä{fslich sind, da ıne Überlieferungskontinuität zwischen dem historischen
esus und der nachösterlichen Gemeinde egeben habe, die sowohl VOoN den Wandercharismati-
kern als uch 1n den Ortsgemeinden des Frühchristentums epflegt wurde.

DIie regelmäfßigen Leser uUuNnseIecI Zeitschrift möchte ichNaufwel Neuerungen hinweisen.
Die Hauptartikel werden Jjetz jeweils mıiıt kurzen Zusammenfassungen auf nglisc. abgeschlos-
SCS  = Das gibt fremdsprachigen Interessenten ıne Möglichkeit, sich chnell über den wesentlichen
Inhalt des Aufsatzes Oorlentlieren und Öördert den internationalen Gedankenaustausch.
Außerdem haben WIT die NEUEC Rubrik „Leseempfehlungen HNEUEGTET theologische Literatur”
eingerichtet, die 1n jedem zweıten oder dritten Heft erscheinen oll Sie wendet sich VOI allem

diejenigen Leser, die Neuerscheinungen nicht oder zumindest nicht 1ın jedem theologischen
Fach verfolgen können, und dient damit der Erganzung uUuNnseTeT Rezensionsabteilung. Miıt den
„Leseempfehlungen” WIEe uch mıiıt der „Predigtwerkstatt” möchten WIT spezie. den Gemeindepa-
storen und theologisc interessierten Mitarbeitern dienen, die wI1ssen, da{ß ihre praktische
Gemeindearbeit Substanz verliert, WenNnn S1Ee sich nicht regelmäfßig theologisc. weiterbilden.

Am Januar 2007 1st Prof. U: Wiard Popkes verstorben, Jangjähriger Lehrer für Neues Testa-
ment Theologischen Seminar Elstal früher Hamburg und der Universıita: Hamburg.
Vom ersten Jahrgang UNSCIETI Zeitschrift 1977 bis ZU re 1991 WaTl ihr Schriftleiter. 1J)as
aktuelle Heft, dessen Aufsätze 1mM Feld der VOINl ihm geliebten und beträchtlich geförderten neute-
stamentlichen Wissenschaft liegen und VOIN wel baptistischen Exegeten erfaflßt wurden, soll In
Dankbarkeit seinem Andenken gewidmet seIN.

Uwe Swarat
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